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Projektbeschreibung 
(als Anlage zum Förderantrag) 

 

 

 

Projekttitel:  

 

Entwicklungsstudie Bretterschachten   

______________________________________________________________________ 

Antragsteller:  

 

Markt Bodenmais, Bahnhofstraße 56, 94249 Bodenmais 

______________________________________________________________________ 

Gesamtkosten:  

 

ca. 20.000,- € 

______________________________________________________________________ 

LAG: ARBERLAND e.V. 

 

 

______________________________________________________________________ 

Kurzdarstellung des Projekts: 

(stichpunktartig;  v.a. Kooperation oder Einzelprojekt, Projektbestandteile, Umsetzungszeitraum, 

Projektbeteiligte, ggf. geplante Eigenleistung, etc.)  

 

Das Langlaufzentrum Bodenmais-Bretterschachten hat sich in den vergangenen 50 Jah-

ren zu einer wesentlichen Säule des touristischen Angebots im Winter entwickelt. Die vor 

ca. 25 Jahren entstandenen Infrastruktureinrichtungen sind buchstäblich in die Jahre ge-

kommen.   

 

In den kommenden Jahren soll die Sport- und Erholungseinrichtung an die Anforderun-

gen der heutigen Zeit angepasst werden.  

 

Für die erforderlichen Schritte soll durch ein Fachplanungsbüro eine Entwicklungsstudie 

angefertigt werden. 

 
______________________________________________________________________ 
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Projektziele: 

(unmittelbare Projektziele und in Bezug zur LES, z.B. Beitrag zu Wertschöpfung, Lebensqualität, 

regionaler Identität etc.)  

 

Wesentliches Ziel ist der Erhalt bzw. der Ausbau der Wettbewerbsfähigkeit auf dem Tou-

rismussektor durch naturnahe Erholung.  

 

Vordergründig sollen dabei die bestehenden Probleme beseitigt werden. Einen wesentli-

chen Schwachpunkt stellt derzeit die Parkplatzsituation dar. Die Langläufer eine Staats-

straße (St2136) überqueren, um in den Start-Ziel-Bereich zu gelangen.  

 

In diesem Zusammenhang sollen aber auch weitere Sport- und Freizeitmöglichkeiten un-

tersucht werden, damit die touristische Infrastruktur vielfältig und ganzjährig genutzt wer-

den kann. Ein Thema soll die Sommernutzung durch Rad/Mountainbike/E-Bike sein 

(Trans Bayerwald, Ladestation, …).  

 

______________________________________________________________________ 

Innovative Aspekte des Projekts:  

 

Grundsätzlich ist der Entwicklungsprozess völlig ergebnisoffen.  

 

 

Bezug des Projekts zum Entwicklungsziel 1 der LES ARBERLAND 

„Demographie“: 

 

Der demographische Wandel wird im Landkreis Regen generationenübergreifend und interkom-

munal gestaltet. Eine adäquate medizinische Versorgung und ein bedarfsgerechtes Bildungsan-

gebot werden für alle Bevölkerungsgruppen gewährleistet.  

 

Hauptziele:  

 Maßnahmen zur Anpassung an den demographischen Wandel  

 Maßnahmen zur Teilhabe am gesellschaftlichen Leben für alle  

 Sicherung der medizinischen und pflegerischen Versorgung  

 Unterstützung ehrenamtlicher Strukturen und Akteure 

 

 

______________________________________________________________________ 

Bezug des Projektes zum Entwicklungsziel 2 der LES ARBERLAND  

„Land-/Forstwirtschaft“: 

 

Land- und  Forstwirtschaft stellen einen wichtigen Wirtschaftsfaktor sowie identitätsstiftenden Le-

bensbereich in der Region dar und leisten damit einen wichtigen Beitrag zur Sicherung der Le-

bensqualität, zur ökologischen Vielfalt und zum Erhalt der touristisch wertvollen Kulturlandschaft.  
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Hauptziele: Unterstützung und Entwicklung landwirtschaftlicher Wertschöpfung und Dienstleis-

tungen  

 Entwicklung von überbetrieblichen Strukturen in der Landwirtschaft 

 Image- und Informationskampagne Land- und Forstwirtschaft 

 

______________________________________________________________________ 

 

 

Bezug des Projektes zum Entwicklungsziel 3 der LES ARBERLAND 

„Tourismus“:  

 

Das vielfältige touristische wie kulturelle Angebot der Region unterstreicht ihre Rolle als Urlaubs-

region. Der entsprechende Naherholungswert und die aktive Teilhabe Ortsansässiger an den kul-

turellen, touristischen und damit verbundenen wirtschaftlichen Aktivitäten der Region steigern die 

Lebensqualität und Anziehungskraft in der Region.  

 

Hauptziele:  

 Sicherung und Ausbau zielgruppenspezifischer touristischer Infrastruktur und Angebote 

 Kulturelle Vielfalt der Region stärken und besser miteinander vernetzen  

 Region als Naherholungsdestination etablieren  

 Profilschärfung der Tourismusregion ARBERLAND) 

 

 

Sicherung und Ausbau zielgruppenspezifischer touristischer Infrastruktur für Gäste und 

Bürger.  

 

______________________________________________________________________ 

Bezug des Projektes zum Entwicklungsziel 4 der LES ARBERLAND 

„Wirtschaft“: 

 

Wirtschaftliches Handeln in der Region basiert auf der endogenen Innovationskraft und einer zu-

kunftssicheren Bildungslandschaft, pflegt internationale Kontakte und kann auf Basis einer adä-

quaten Infrastrukturausstattung sowie einem stabilen Daseinsvorsorgenetz agieren.  

 

Hauptziele:  

 Stärkung und Vernetzung der Bildungslandschaft  

 Vernetzung der Wirtschaftspartner in der Region  

 Umsetzung von Maßnahmen zur Fachkräftesicherung  

 Weiterentwicklung des Gesundheitsstandortes 

 

 

_____________________________________________________________________ 
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Bezug des Projektes zum Entwicklungsziel 5 der LES ARBERLAND 

„Umwelt“: 

 

Der traditionelle, national wie international bedeutsame Schutz der Naturschätze der Region, der 

natürlichen Ressourcen und Lebensgrundlagen sind Grundlage für Landwirtschaft, Wirtschaft, 

Tourismus und Lebensqualität gleichermaßen. Ein entsprechend verantwortlicher regionaler Bei-

trag zur Energiewende und Anpassungsstrategien an den Klimawandel schützen und sichern ein 

attraktives Lebensumfeld. 

  

Hauptziele:  

 Unterstützung zukunftsfähiger Energie-, Mobilitäts- und Infrastrukturversorgung  

 Erhaltung wie auch Erlebbarkeit von Umwelt-, Natur- und Kulturlandschaft 

 Imagebildung Region ARBERLAND   

 

 

Durch die weitere Entwicklung soll die touristische Infrastruktur am Bretterschachten da-

zu dienen, die Sport- und Freizeitmöglichkeiten inmitten intakter Natur genießen zu kön-

nen.  

 

______________________________________________________________________ 

 

 

 

Bedeutung des Projekts für das LAG-Gebiet:  

 

 

Die anschließende Umsetzung der Ergebnisse dieser Studie dient der touristischen Auf-

wertung der gesamten Region.  

 

______________________________________________________________________ 

Einbindung von Bürgern / Vereinen etc. in das Projekt: 

 

Auf die Einbindung von Gästen, Bürgern, Vereinen und Organisationen wird bei dem 

Projekt besonders großer Wert gelegt, um alle Ideen und Vorstellungen soweit möglich 

einfließen zu lassen.  

 

 

______________________________________________________________________ 

Vernetzung des Projekts in der Region / ggf. überregionale Vernetzung:  

 

Die Vernetzung zu den Nachbargemeinden erfolgt vor allem durch die Sportarten Rad-

fahren (Mountainbike) und Langlauf. Im touristischen Angebot und Marketing der Region 

spielt das Areal eine gewichtige Rolle.  
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______________________________________________________________________ 

Erwartete nachhaltige Wirkung / Sicherung von Betrieb und Nutzung des Projekts:  

 

Mit dem Projekt soll eine bedeutende Freizeit- und Erholungseinrichtung ertüchtigt und 

mit innovativen Segmenten ausgebaut werden.  

 

 

 
______________________________________________________________________ 

Ggf. Sonstiges:  

 

 

 

 

______________________________________________________________________ 

 

 

 

____.____.______      _______________________________ 

Datum:       Unterschrift Projektträger 

 


